
 

Konstituierung der neuen CDU-Fraktion 
Nach den Wahlen am 24. Februar 2008 hat sich am 
Donnerstag, den 13. März 2008 die neue CDU-
Bezirksfraktion konstituiert. Die CDU konnte 17 der 
insgesamt 53 Sitze erringen.  
Aufgrund der eindeutigen Sitzverteilung (SPD 21; 
CDU 17; GAL 7; Linke 6; FDP 2) ist in Hamburg-
Mitte eine Fortsetzung der Rot-Grünen Koalition 
sehr wahrscheinlich. 
 

Gunter Böttcher neuer Vorsitzender 
Zum neuen Vorsitzenden der CDU-Bezirksfraktion 
wurde Dr. Gunter Böttcher einstimmig gewählt.  
 
Neben Christoph de Vries wurde Ronald Dittmer 
aus Wilhelmsburg zum stellvertretenden Fraktions-
vorsitzenden gewählt. Als Beisitzer fungieren künftig 
Joseph Ilcin, Matthias Lloyd und Kathrin Zühlsdorf. 
 
Christoph de Vries hatte sich angesichts der vielen 
Funktionen und Ämter, die er neben seinem Beruf 
seit einiger Zeit ausübte, dazu entschlossen, nach 
vier Jahren erfolgreicher Führung auf eine weitere 
Kandidatur als Vorsitzender zu verzichten und sich 
verstärkt auf das Amt des Kreisvorsitzenden zu 
konzentrieren, das er seit Mai 2007 ausübt.  
 
Dr. Gunter Böttcher: „Ich freue mich sehr über das 
eindeutige Votum der neuen Fraktion und bedanke 
mich für die vertrauensvolle Zusammenarbeit auch 
mit jenen Abgeordneten, die der Fraktion in der 19. 
Legislaturperiode nicht mehr angehören.  
Wir werden jetzt gemeinsam mit Bürgermeister Ole 
von Beust, der CDU-Bürgerschaftsfraktion und den 
CDU-Bürgerschaftsabgeordneten für Mitte die in der 
letzten Legislatur erfolgreich begonnen Projekte wie 
z.B. 'Ortsumgehung Finkenwerder', 'Entwicklungs-
raum Billstedt/Horn', 'IBA/IGS in Wilhelmsburg', 
'Sprung über die Elbe' und 'Entwicklungsquartier St. 
Georg-Mitte' fortsetzen. Im direkten Dialog mit den 
Bürgerinnen und Bürgern in den einzelnen 
Stadtteilen wollen wir die bürgernahe Politik in 
weiteren Bereichen, wie z.B. bei der Anmeldung des 
'Themengebietes Münzplatzquartier' und der 
Fortsetzung des Programms 'Lebenswerte Stadt' 
ausdehnen." 

 Constance Manzke als stellvertretendes 
vorsitzendes Mitglied gewählt 

 

Constance Manzke wurde von der CDU-Fraktion für 
das Amt des stellvertretenden vorsitzenden Mitglieds 
nominiert und am 31. März 2008 von der 
Bezirksversammlung als einziges Präsidiumsmitglied 
ohne Gegenstimme gewählt. 
 

Die 17 Abgeordneten in Mitte 
Nach den Mandatsverzichten von David Erkalp, Jörn 
Frommann und Alexander-Martin Sardina setzt sich 
die CDU-Bezirksfraktion Mitte wie folgt zusammen:  
 
1.   Dr. Gunter Böttcher St. Georg 
2.   Andrea Brost Finkenwerder 
3.   Martin Damaszek Veddel/Rothenburgsort 
4.   Ronald Dittmer Wilhelmsburg 
5.   Thomas Felskowsky St. Pauli 
6.   Hans Gelien Finkenwerder 
7.   Nikolaus Haufler  Horn 
8.   Peter Herkenrath Borgfelde 
9.  Joseph Ilcin Billstedt 
10.  Stefan Ilcin Billstedt 
11.  Christian Lamberti Innenstadt 
12.  Matthias Lloyd Finkenwerder 
13.  Constance Manzke Billstedt 
14.  Hinrich Stroh Finkenwerder 
15.  Christoph de Vries Hamm 
16.  Cyrus Zahedy Innenstadt 
17.  Kathrin Zühlsdorf Borgfelde 
 
Während mehrere ehemalige Abgeordnete in Fach- 
und Regionalausschüssen weiter aktiv mitgestalten 
werden, musste sich die Fraktion von einigen 
Personen verabschieden. Karin Vehling, Claudia 
Faasch und Heiko Faasch sind nicht mehr in bezirk-
lichen Gremien vertreten.  
 
An dieser Stelle nochmals ein herzliches Dankeschön 
für den ehrenamtlichen Einsatz in den letzten Jahren 
für die CDU in Hamburg-Mitte. Ein besonderer Dank 
gilt Karin Vehling für ihre langjährige Tätigkeit im 
Fraktionsvorstand und im Jugendhilfeausschuss. 



 

Verwaltungsreform in Kraft –  
Wilhelmsburg jetzt Teil von Mitte 

 

Nach den Wahlen sind die letzten Elemente der 
Verwaltungsreform in Kraft getreten. Zum 1. März 
2008 wurde die Gebietsreform vollzogen mit dem 
Wechsel von Wilhelmsburg mit ca. 48.000 Ein-
wohnern von Harburg nach Hamburg-Mitte und der 
Zusammenführung der Sternschanze in Altona.  
 

Die Fachausschüsse haben ab sofort nur noch 
beratende Funktion und die Anzahl der Regional-
ausschüsse ist für Mitte derzeit anhand der Einwoh-
nerzahl auf maximal drei begrenzt. Der schwarz-
grüne Koalitionsvertrag eröffnet hier aber die Mög-
lichkeit, diese Zahl für Mitte noch zu erhöhen 
 

Bürgerbeteiligung in Wilhelmsburg 
Die Rot-Grüne Koalition hat die CDU-Initiative zur 
Einsetzung eines neuen Bürgerbeirates für 
Wilhelmsburg abgelehnt. SPD und GAL verhindern 
damit eine Neuausrichtung der Bürgerbeteiligung in 
Wilhelmsburg. Da der bisherige Beirat für Stadtteil-
entwicklung zum 31.12.2007 ausgelaufen ist, muss 
es darum gehen, neue Konzepte für die Struktur, 
die Aufgaben und die Finanzierung der Bürger-
beteiligung in Wilhelmsburg zu finden 
 
Hermes-Figur für Öffentlichkeit erhalten 
Die CDU-Fraktion setzt sich für den Erhalt der 
Hermes-Figur ein, die bislang das Dach des 
Schiffsausrüsters Schmeding am Hamburger Hafen 
ziert. Das Haus wird einem Anbau der Verlags-
gruppe Gruner und Jahr weichen.  Nach Ansicht der 
CDU soll die Hermes-Figur als Schutzgott der 
Kaufleute und des Handels für die Öffentlichkeit 
erhalten bleiben. Der Hermes könnte z.B. auf dem 
Jungfernstieg ein neues Zuhause finden.  
 

Schularzt für Mümmelmannsberg erhalten 
Die CDU-Fraktion hat sich mit allen anderen 
Fraktionen klar dafür ausgesprochen, die Schul-
arztstelle im Bildungszentrum Mümmelmannsberg 
dauerhaft zu erhalten. Im Stadtteil gibt es weiterhin 
einen gesteigerten Bedarf an einer schulärztlichen 
Versorgung vor Ort. 

 Lust am Lesen von Anfang an! 
Auf Initiative der CDU-Bezirksfraktion werden die 
ABC-Schützen im Bezirk Hamburg-Mitte ab Anfang 
Februar 2008 im Klassenverband Gutscheine für eine 
Standardkarte der Hamburger Bücherhallen für ein 
Jahr erhalten. Dadurch soll den Schülerinnen und 
Schülern der Weg in die Bücherhalle vor Ort und 
damit der Zugang zu kindgerechten Büchern 
erleichtert werden. Ziel der Aktion „Lust am Lesen von 
Anfang an!“ ist, die Lesekompetenz frühzeitig zu 
steigern. Von der Aktion werden sowohl die Bücher-
hallen durch die Erschließung einer neuen Leser-
schicht und insb. der Lesenachwuchs in Hamburg-
Mitte profitieren. Die Lesegutscheine für die rund 
1.250 Erstklässler werden aus Sondermitteln des 
Bezirks finanziert. 
 

Schönheitskur für S-Rothenburgsort 
Die S-Bahnstation Rothenburgsort wurde auf Initiative 
der CDU-Fraktion umfangreich saniert: Neben der 
Sanierung von Decken, Wänden und Fußböden wurde 
die Haltestelle mit neuen Bänken, Mülleimern, Uhren 
und HVV-Informationsvitrinen ausgestattet. Die 
Schönheitskur für die S-Bahnstation Rothenburgsort 
ist dringend notwendig gewesen und konnte nicht – 
wie von SPD und GAL zwischenzeitlich vertreten – 
verschoben werden, da die von der Bahn ange-
kündigte Grundsanierung der S-Rothenburgsort nicht 
vor 2010 erfolgen wird. 
 

Skateboardfahren in der Innenstadt 
Die Forderung der CDU-Fraktion nach attraktiven 
Skateboardanlagen in der Innenstadt konkretisiert 
sich. Das Bezirksamt prüft intensiv die Möglichkeit, auf 
dem Dach der U-Bahnstation Landungsbrücken einen 
kleinen Skatespot zu bauen. Zudem soll im Wege der 
Umgestaltung des Elbparks Entenwerder eine große 
urbane Skate-Plaza entstehen.  
 
Nächsten Sitzungen der Bezirksversammlung 

- Di. 22. Mai 2008 

- Di. 17. Juni 2008 – jeweils 17.30 Uhr  
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